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Handelsformen und P r e i s e ; 
OP mit 30 Dragees DM 2,70 
OP mit 75 Dragees DM 4,45 
AP mit 250,1000, 5000 Dragees 
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Zur Altersbestimmung gedeckter
 W I TE?S3^!K£ 

Hirnrinden-Verletzungen _ u
 d e, r,H n i v er*!* ä* u n d

u
d e r 

^ Techn. Universität München 
Von 14/. Eisenmenger 

Aus dem Institut für Rechtsmedizin der Universität München 
(Vorstand: Prof. Dr. med. W. Spann) 

Der Altersbestimmung von Verletzungen kommt in der 
Rechtsmedizin große Bedeutung zu. Für Hirnverletzun­
gen liegen zwar in der neuropathologischen Literatur 
zahlreiche Beschreibungen qualitativer Gewebsverände­
rungen und auch Angaben zum zeitlichen Längsschnitt 
vor, es fehlen jedoch zeitliche Grenzwert-Bestimmungen, 
wie sie bei der Beurteilung in foro erforderlich sind. 

Wir haben deshalb unter diesem Aspekt bekannte Be­
funde der Neuropathologie geordnet, eigene histologische 
Untersuchungen durchgeführt und versucht, die Altersbe­
stimmung durch histochemische Methoden zu präzisie­
ren. 

Histologische Untersuchungen wurden an 168 Gewebs­
proben aus 100 Gehirnen vorgenommen. Die Verletzten 
waren teils sofort nach dem Trauma gestorben, teils hatten 
sie mehr oder weniger lang, maximal bis zu 7 Monaten, 
überlebt. 

Es konnte eine große Anzahl von Gesichtspunkten zur 
zeitlichen Grenzwert-Bestimmung erarbeitet werden. So 
können das intrazelluläre Auftreten von Formalinpigment 
und Formveränderungen der Nervenzellen als Zeichen 
der vitalen Reaktion gewertet werden, während z.B. 
Änderungen des färberischen Verhaltens der Nervenzel­
len, regressive und proliferative Gliaveränderungen, Pro­
liferation der Gefäßendothelien sowie Wucherung der 

Gefäße und das Auftreten von Hämosiderin und Hämato-
idin bestimmte Mindest-Überlebenszeiten festzulegen ge­
statten. 

Histochemische Untersuchungen wurden an 76 Gehir­
nen durchgeführt. Untersucht wurden Succinat-Dehydro­
genase, NAD-abhängige Diaphorase, Laktat-Dehydroge­
nase, unspezifische Esterasen sowie saure und alkalische 
Phosphatase. Die Auswahl erfolgte im Hinblick auf die 
Ergebnisse anderer Autoren und die Praktikabilität der 
Methode. 

Auch durch die Histochemie ergeben sich Möglichkeiten 
der Altersbestimmung, z.B. durch Schwund der Aktivitäts­
muster in Nervenzellen, Glia und Neuropil bzw. Aktivie­
rung der Enzyme in Abraumzeilen. Da in der Histochemie 
jedoch häufig nur quantitative Farbunterschiede nachzu­
weisen sind, eignet sich die Methode weniger zur allei­
nigen Anwendung; als Ergänzung der histologischen 
Befunde ist sie jedoch wertvoll. 

Autorreferat nach dem Vortrag: Zur Altersbestimmung gedeck­
ter Hirnrinden-Verletzungen. 24. Kolloquium des Fachbereichs 
Medizin der Universität München, 19. 1. 1977. 
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Dr. med. W. Eisenmenger, Institut für Rechtsmedizin der Univ., Frauenlob-
straße 7a, 8 München 2. 
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